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Neben Rechtstheoretikern sowie Vertretern der Rechtszweige 
und der Praxisorgane aus der DDR waren stets auch Rechts­
wissenschaftler aus sozialistischen Bruderländern an den De­
batten beteiligt.

Hier ist nicht der Raum, um alle praxisrelevanten Beiträge 
der sieben Symposien hervorzuheben. Es kann nur verallge­
meinernd auf einige Schwerpunkte hingewiesen werden:

Das I. BRS (1975) befaßte sich mit Problemen der Erfor­
schung des Rechtsbewußtseins der Persönlichkeit. Die Mate­
rialien enthalten u. a. Ergebnisse empirischer Untersuchun­
gen, die in der DDR und in der Sowjetunion durchgeführt 
wurden.* Während das II. BRS (1977) der gesellschaftlichen 
Wirksamkeit des sozialistischen Rechts und seiner Analyse 
gewidmet war — wobei diese Fragen sowohl aus rechtstheore­
tischer und rechtszweiglieher als auch aus unmittelbar prakti­
scher Sicht debattiert wurden —1 2, befaßte sich das III. BRS 
(1979) insbesondere mit dem Zusammenhang zwischen der 
Bildung des sozialistischen Rechts und seiner gesellschaft­
lichen Wirksamkeit. Dabei wurde die Notwendigkeit heraus­
gearbeitet, den Rechtsbildungsprozeß stärker theoretisch zu 
analysieren und die Ergebnisse für eine weitere Verbesserung 
der Rechtsetzung und staatlicher Leitungstätigkeit zu nutzen. 
In verschiedenen Beiträgen wurden Erfahrungen aus der 
praktischen Rechtsetzung vermittelt.3

Fragen der Rechtsbildung waren auch Gegenstand des
IV. BRS (1981), jedoch im Vergleich zum vorhergegangenen 
Symposium unter einem eingeengteren Aspekt. Dieser be­
stand darin, vor allem den Anteil und den Einfluß der staat­
lichen Rechtsanwendung auf die Rechtsbildung, im speziellen 
auch bei der Vorbereitung neuer Normativakte, dezidierter 
zu untersuchen und darzustellen. Die Beiträge enthalten zahl­
reiche Beispiele und Ergebnisse empirischer Erhebungen zu 
dieser Problematik/* Ein weiterer wichtiger Fragenkomplex 
in bezug auf die Qualifizierung der Rechtsetzung wurde auf 
dem V. BRS (1983) behandelt: die System- und Strukturge­
staltung des Rechts wurde einer eingehenden Analyse unter­
zogen. Für die Rechtsanwendung durch Betriebe, staatliche 
Organe und Einrichtungen ist gerade eine überschaubare und 
gut handhabbare Gestaltung des Rechts ein nicht zu unter­
schätzender Wirkungsfaktor. Die Materialien sind deshalb an­
regend für alle, die vor der Aufgabe stehen, territoriale oder 
betriebliche Ordnungen auszuarbeiten.3 5

Das VI. BRS (1985) wandte sich wiederum stärker der 
Rechtsanwendungsproblematik zu. Dabei wurden u. a. Fra­
gen der Möglichkeiten und Grenzen der Schematisierbarkeit 
der Rechtsanwendung zur Diskussion gestellt, die zunehmend 
praktische Bedeutung, insbesondere aus der Sicht des Einsat­
zes moderner Rechentechnik, gewinnen.6 Aspekte computerge­
stützter Rechtsanwendung wurden bereits auf dem V. BRS 
behandelt und sind auch in den Beiträgen des VII. BRS zu 
finden.7

Die Materialien der sieben Symposien können — soweit 
nicht vergriffen — über den Bereich Rechtstheorie des Insti­
tuts für Theorie des Staates und des Rechts der Akademie der 
Wissenschaften der DDR bezogen werden.
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